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Vinylit Fassaden GmbH 

Gobietstraße 10 

34123 Kassel  

 

Fassadenprofil aus geschäumtem PVC hart und Gesteinsgranulat 

"vinyTherm Vollschutzfassade"  

Dieser Bescheid ändert die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-56.277-943 vom 
15. Februar 2013. Der Gegenstand ist erstmals am 16. Januar 2004 allgemein bauaufsichtlich 
zugelassen worden. 
Dieser Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.    
  

 

07.10.2016 III 42-1.56.2-70/15 

über die Änderung der 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 

vom 15. Februar 2013 
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ZU I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen.* 

2 Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere 
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten betrau-
ten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Länderregelungen 
gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch durch gleich-
wertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union belegt werden kann. 
Dies gilt ggf. auch für im Rahmen des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum 
(EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nachweise. 

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von Bau-
vorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigun-
gen. 

4 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-
dere privater Schutzrechte, erteilt. 

5 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter gehen-
der Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender des 
Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfü-
gung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung an 
der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden 
Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautech-
nik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung nicht widersprechen. Übersetzungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Über-
setzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

7 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
*
  Hinweis: Mit Inkrafttreten der geplanten Novelle der Landesbauordnungen (von den Ländern wird der 16.10.2016 

angestrebt) können von der Bauaufsicht für Bauprodukte mit CE-Kennzeichnung nach Bauproduktenverordnung 
(Verordnung (EU) Nr. 305/2011) voraussichtlich keine nationalen Verwendbarkeits- und Übereinstimmungs-
nachweise mehr verlangt werden.  

 Demgemäß wird voraussichtlich ab diesem Zeitpunkt bei allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen für Baupro-
dukte mit CE-Kennzeichnung nach Bauproduktenverordnung die Funktion als Verwendbarkeitsnachweis im Sinne 
der Landesbauordnungen entfallen und die Verwendung des Ü-Zeichens nicht mehr zulässig sein. 

el
ek

tro
ni

sc
he

 k
op

ie
 d

er
 a

bz
 d

es
 d

ib
t: 

 z
-5

6.
27

7-
94

3



Bescheid über die Änderung der 

allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung  

Nr. Z-56.277-943 Seite 3 von 3 | 7. Oktober 2016 
 

 

Z64082.16 1.56.2-70/15 

ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt geän-
dert. 

 

1.  Abschnitt 2.1 erhält folgende Fassung: 

 

2.1 Eigenschaften und Zusammensetzung 

 Das Fassadenprofil muss aus PVC-Hartschaumstoff hergestellt werden und die Angaben in 
der Anlage 1 einhalten. Auf der Vorderseite (Sichtseite) des Fassadenprofils ist eine Schicht 
Gesteinsgranulat in einer Körnung von etwa 2 mm bis 8 mm aufzubringen. 

 Die Rohdichte des PVC-Hartschaums muss 600 kg/m
3
 bis 700 kg/m

3
 aufweisen. Die 

Materialzusammensetzung1 muss der beim Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegten 
Rezeptur entsprechen. 

 Das Fassadenprofil muss die Anforderungen an schwerentflammbare Baustoffe (Baustoff-
klasse DIN 4102-B1) nach DIN 4102-12, Abschnitt 6.1, erfüllen. Bei Versuchen wurde der 
Grenzwert für die Rauchentwicklung überschritten. 

 

 

Prof. Gunter Hoppe 
Abteilungsleiter  

Beglaubigt 

 

 
1
  Hinterlegung der chemischen Zusammensetzung vom 15.10.2015. Änderungen dürfen nur mit Zustimmung des 

Deutschen Instituts für Bautechnik erfolgen. 
2
  DIN 4102-1:1998-05 Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Baustoffe; Begriffe, Anforderungen 

und Prüfungen 
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